
Kurzfassung Fachinformation RINVOQ® (Upadacitinib): I: Mittelschwere bis schwere aktive 

Rheumatoide Arthritis (RA) mit unzureichendem Ansprechen oder Unverträglichkeit auf ein oder 

mehrere konventionelle synthetische krankheitsmodifizierende Antirheumatika (csDMARD). In 

Kombination mit Methotrexat oder anderen csDMARDs oder als Monotherapie. Aktive Psoriasis-

Arthritis (PsA) mit unzureichendem Ansprechen oder Unverträglichkeit auf ein oder mehrere 

Antirheumatika (DMARDs). Als Monotherapie oder in Kombination mit nicht biologischen DMARDs. 

Aktive Ankylosierende Spondylitis (AS, Morbus Bechterew) mit unzureichendem Ansprechen auf 

nicht-steroidale Antirheumatika (NSAID). Mittelschwere bis schwere atopische Dermatitis (AD), wenn 

eine Therapie mit konventionellen topischen Medikamenten keine angemessene Krankheitskontrolle 

ermöglicht oder nicht angewendet werden kann. D: Empfohlene orale Dosis 15 mg einmal täglich. 

Anwendung bei absoluter Lymphozytenzahl (ALC) <500 Zellen/mm3, absoluter Neutrophilenzahl 

(ANC) <1000 Zellen/mm3, Hämoglobinspiegel (Hb) <8 g/dl oder schwerer Leberfunktionsstörung 

(Child-Pugh C) nicht empfohlen. Unterbruch bei schwerwiegender Infektion. KI: Überempfindlichkeit 

gegen Wirkstoff/Hilfsstoffe. W: Anwendung bei aktiver schwerwiegender Infektion vermeiden, sonst 

engmaschig auf Anzeichen einer Infektion achten. Vor Therapiebeginn Tuberkulose (TB) und virales 

Hepatitis-Screening durchführen, bei aktiver TB nicht anwenden, bei latenter TB Prophylaxe 

einleiten, bei Herpes zoster Unterbruch in Erwägung ziehen. Aktualisierung des Impfstatus vor 

Beginn empfohlen. Lebendimpfstoffe nicht empfohlen. Nutzen-Risiko-Abschätzung bei bekannter 

Tumorerkrankung. Thromboembolische Ereignisse und seltene gastrointestinale Perforationen 

beobachten. ANC, ALC, Hb, Lipide und hepatische Transaminasen überwachen. IA: Vorsicht bei 

gleichzeitiger Verabreichung mit starken CYP3A4 Inhibitoren. Gleichzeitige Verabreichung mit starken 

CYP3A4 Induktoren nicht empfohlen (z.B. Rifampicin). SS: Während Schwangerschaft oder Stillzeit 

nicht anwenden. UW: Sehr häufig: Akne (bei AD), Infektionen der oberen Atemwege. Umfasst: akute 

Sinusitis, Laryngitis, Nasopharyngitis, oropharyngeale Schmerzen, Pharyngitis, Pharyngotonsillitis, 

Rhinitis, Sinusitis, Tonsillitis, Virusinfektion der oberen Atemwege P:15 mg: 28 Retardtabletten. 

Abgabekategorie B. Z: AbbVie AG, Alte Steinhauserstrasse 14, 6330 Cham, Tel. (+41) 41 399 15 00 

(V5). ▼Dieses Arzneimittel unterliegt einer zusätzlichen Überwachung. Für weitere Informationen, 

siehe Arzneimittel-Fachinformation RINVOQ® auf www.swissmedicinfo.ch. 
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